
Neumark, Georg: N.A. (1652)

1 Wessen ist der süsse Tohn?

2 Wessen sind die schöne Lieder?

3 Lebet unser Opitz wieder?

4 Ist es nicht Euagers Sohn?

5 Nein. Es ist die Zier der Zeit/

6 Unser Neumark/ der durch Tichten

7 Jhm weiß künstlich zuzurichten

8 Einen Krantz der Ewigkeit.

9 Du der Tichter Preiß und Licht/

10 Billich wirst du hoch geschätzet:

11 Dein gelehrtes Spiel ergötzet.

12 Wo die Seeten/ wie man spricht/

13 Fahren auß und wieder ein

14 Wird in deine Leibeshöle

15 Orpheus und des Opitz Seele/

16 Warlich eingezogen seyn.
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